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Eine Katze, der neue Chef im Haus 
 

Katzen sind inzwischen die beliebtesten Haustiere in Deutschland. Es wird geschätzt, dass 

es hier über 8 Millionen dieser Samtpfoten gibt. „Hunde haben Herrchen, Katzen haben 

Personal“ - diese Weisheit ist nicht von ungefähr. Während sich ein Hund seinem 

Rudelführer, also seinem Menschen, unterordnet, trifft eine Katze ihre eigenen 

Entscheidungen. Katzen verfügen über ein großes Lern- und Erinnerungsvermögen, 

entscheiden aber selbst, was sie tun oder eben auch nicht tun.   

 

Eine Katze kann grundsätzlich als Freigänger oder reiner Stubentiger bei dir leben. 

Freigänger können durch Gärten, Wiesen und Felder streifen, Mäuse jagen, immer wieder 

Neues entdecken, die Krallen an richtigen Bäumen 

wetzen oder in der Sonne entspannen. Sie können sich 

täglich nach Lust und Laune austoben und alles tun, 

was ihnen Freude macht.  

 

Aber diese Freiheit hat auch ihren Preis. Draußen 

lauern Straßenverkehr, Revierkämpfe mit 

Artgenossen, Rattengift, Glasscherben und 

Katzenhasser in der Nachbarschaft. Von daher ist ein Leben als Stubenkatze eine sehr 

gute Lebensversicherung!  

 

Eins ist aber sicher: Es wäre Tierquälerei, eine freiheitsliebende und abenteuerlustige 

Katzenpersönlichkeit mit bisher gewohntem Freigang plötzlich nur noch in der Wohnung 
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zu halten! Folgen wären Unmut und Frust bei der Katze - und den wird sie schnell sehr 

deutlich zeigen!  

 

Eine Katze, die von Anfang an nur in der Wohnung lebt, wird den Freigang nicht vermissen. 

Sie hat die große weite Welt ja nie kennen gelernt. 

Aber auch ein reiner Stubentiger hat angeborene 

Instinkte und Bedürfnisse. Hier muss der Mensch 

genügend Anregungen für ein abwechslungsreiches 

Katzenleben schaffen. Auch ein Stubentiger 

möchte immer wieder was Neues entdecken, seinen 

Jagdtrieb spielerisch ausleben, sich verstecken 

und die Krallen regelmäßig schärfen. Über einen 

Kumpel zum Toben freuen sich insbesondere junge Kätzchen. 

 

Wenn du mehr über Katzen und ihre tiergerechte Haltung erfahren möchtest, schaue doch 

im Internet mal hier:     
 

 

https://www.jugendtierschutz.de/tiere/tiere-zu-hause/katzen/ 

 

Video-Tipp: In der Tier-Doku-Fernsehserie für Kinder Anna und die Haustiere zeigt 

Tier-Reporterin Anna, welche Tiere für ein Zusammenleben zu Hause geeignet sind, wie 

man richtig mit ihnen umgeht und warum manche niemals allein gehalten werden sollten. 

Zudem gibt sie wichtige Tipps, wie man sich 

Haustieren gegenüber verhalten sollte, um sie 

nicht zu erschrecken, aber auch um sich 

selbst nicht in Gefahr zu bringen. Des 

Weiteren gibt es spannende Informationen, 

woher die wilden Vorfahren des Haustieres 

kommen, um so die Bedürfnisse der Tiere 

besser verstehen zu können. Die Folgen Katze und auch ganz speziell Tierheimkatze 

kannst du die unter diesen Links anschauen: 
 

 

https://www.br.de/mediathek/video/anna-und-die-haustiere-katze-

av:5a715bcbe4dcf60018ede1db 

 

https://www.br.de/mediathek/video/anna-und-die-haustiere-spezial-tierheimkatze-

av:5c8f9e5a4823a3001374a7aa 
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Ganz schön schwierig! Welchem Faden muss die Katze folgen, um das Wollknäuel zum 

Spielen zu finden?  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: https://schule-und-familie.de/ausmalbild-drucken/labyrinth-katze.html 

 

Hast du den richtigen Faden gefunden? Die Lösung findest du am Ende des Newsletters. 

 

Lese-Tipp: Leonardos Abenteuer: Eine herrliche Katzengeschichte 

 

Das ist die Geschichte von Kater Leonardo, dem Katzenkönig von 

Palermo. Vertrieben aus seinem Paradies, erlebt er einen persönlichen 

Kulturcrash, denn nach seiner Flucht, landet er nach einer sehr 

abenteuerlichen Reise mitten im Chiemsee auf der Fraueninsel. 

Welche Abenteuer er dabei besteht und wie er mit den bayuwarischen 

Sitten und Gebräuchen umgeht, erzählt Kater Leonardo aus seiner 

Perspektive. Nicht alle Inselkatzen zählen auf Anhieb zu seinen 

Freunden, aber denen macht er ein Angebot, dass sie nicht ablehnen können.  

 

Chiemgauer Verlagshaus, ISBN: 9783945292136 
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Rechenaufgabe: 

 

In einem Raum sitzen 7 Kinder. Jedes Kind hat 7 Rucksäcke. In jedem Rucksack 

sind 7 große Katzen. Jede große Katze hat 7 kleine Katzen. Jede Katze hat 4 

Beine. Frage: Wie viele Beine befinden sich in diesem Raum? Viel Spaß beim 

Rechnen ���� Die Lösung findest du am Ende des Newsletters. 

 

Bastel-Idee: Katze aus Klorolle 
 

Materialliste: 
 

 1 leere Klorolle 

 Acrylfarbe in schwarz, weiß, rot (bzw. rosa) 

 Borstenpinsel, feiner Pinsel 
 

Und so geht’s: 
 

1. Falte an einer Seite der Rolle die Oberkante bis zur Mitte. 

Und die andere Hälfte ebenfalls. Das untere Ende bleibt, 

wie es ist. 
 

2. Male die ganze Rolle schwarz an.  
 

3. Die Knicke sind nun die Ohren der Katze. Mische dir aus 

rot und weiß rosa (oder du nimmst direkt rosa, wenn du 

hast) und male kleine Dreiecke in die Knicke als Ohren. 
 

4. Mit weiß malst du nun mit einem feinen Pinsel das Gesicht 

auf. Mit rosa kannst du die Nase und eine Zunge 

aufmalen. 

 

Wenn alles getrocknet ist, ist die Katze bereit zum Spielen. 

Viel Spaß beim Nachmachen! 

 
Quelle: https://karehome.de/2018/03/05/basteln-mit-klorollen-eine-

katze/ 

 

Lösungen der Rätsel:  

 

 

 

Labyrinth: Faden Nr. 2 kommt gehört zum Wollknäuel 

Rechenaufgabe: 7 Kinder mit je 7 Rucksäcken = 49 Rucksäcke. In jedem Rucksack sind 7 Katzen: 49x7 

= 343 Katzen. Jede Katze hat sieben Kätzchen: 343x7 = 2401. 343 Katzen + 2401 Kätzchen = 2744 Tiere. 

Jedes Tier hat 4 Beine. 2744 x 4 = 10976 Beine. Dazu kommen noch 7 Kinder mit je 2 Beinen: 10976 + 

14 = 10990. 


